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Ausbildung bei der Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter: 
Starte deine Zukunft jetzt!
Du suchst einen Job, der nicht nur Zukunft hat, sondern auch Spaß macht? 
Dann bist du bei der Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter genau richtig! Bei 
deiner Bank wirst du Teil eines starken Teams, lernst die spannende Welt der 
Finanzen kennen und hast täglich Kontakt mit Menschen aus deiner Region. 
Ob Ausbildung oder Karrierechance - bei uns findest du den idealen Einstieg 
in ein sicheres und abwechslungsreiches Berufsleben. Deine Ausbildung ist 
dabei mehr als nur Theorie: Du lernst praxisnah, arbeitest eigenständig und 
entwickelst dich persönlich und fachlich weiter. 

 

Deine Karriere beginnt hier
Mit einer Ausbildung bei der Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter legst du den Grundstein 
für eine erfolgreiche Zukunft – sicher, modern und voller Möglichkeiten. Wir fördern deine 
Talente und begleiten dich auf deinem Weg.
Komm in unser Team und gestalte die Zukunft mit – für dich und deine Region!

Unsere Benefits: 

•	 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
•	 Optimale Prüfungsvorbereitung 
•	 Tablet zum Ausbildungsbeginn 
•	 Fahrtkostenzuschuss
•	 Jobticket  
•	 Azubi-Events
•	 Teamwork

Deine Talente: 

•	 Selbstständige und verantwortungs- 
	 bewusste Arbeitsweise 
•	 Ausgeprägter Teamgeist 
•	 Offenheit und kommunikative Stärke  
•	 Hohes Interesse an wirtschaftlichen 
	 und finanziellen Zusammenhängen  
•	 Lust auf Menschen

Text/Foto: Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter

Wir suchen Nachwuchstalente wie Dich!

Anlagenmechaniker im Fachgebiet Rohrsystemtechnik (m/w/d)
Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d)

Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Umwelttechnologe für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Lerne uns kennen und bewirb Dich
für eine Ausbildung unter:

www.stadtwerke-detmold.de/karriere

FEHLT UNS DIE SPANNUNG.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages ge-
stattet.  Die Redaktion behält sich vor, eingehende Beiträge zu kürzen. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion und des 
Herausgebers dar. Für unverlangt eingesendete Manuskripte und Fotos sowie für die 
Richtigkeit der abgedruckten Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
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Liebe Schülerinnen und 
Schüler,
jetzt haltet ihr sie endlich in den Händen: die neue, druckfrische 
Ausgabe des „Azubigrams“, dem Ausbildungsmagazin der LIPPISCHEN 
WOCHENZEITUNG, mit der euer Start in die berufliche Zukunft eingeläutet 
wird. 

Auch in diesem Jahr findet ihr darin wieder zahlreiche praktische 
Hinweise rund um Bewerbung, Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche. 
Im Mittelpunkt stehen Betriebe aus der Region, die motivierte 
Nachwuchskräfte suchen, also genau euch! 

Gleichzeitig versteht sich das Magazin als Schnittstelle zwischen jungen 
Menschen und heimischen Unternehmen. 
 
Denn die Aussichten für den Berufseinstieg sind aktuell hervorragend. 
Unterschiedlichste Branchen, etwa Handwerk, Pflege oder Technik, bieten 
vielfältige Karrierechancen. Klar ist: Eigeninitiative zahlt sich aus und 
erleichtert es, den richtigen Weg einzuschlagen.

Wer also früh aktiv wird und sich informiert, verschafft sich klare Vorteile 
bei der Orientierung. Dabei stehen euch im Kreis Lippe vielfältige Optionen 
offen: von der dualen Ausbildung bis hin zu weiteren Bildungswegen. 
 

Das „Azubigram“ möchte euch auf diesem Weg begleiten, euch inspirieren 
und euch bei der Entscheidungsfindung unterstützen. 

Nutzt die Chancen in eurer Region, vielleicht wartet euer Traumjob schon 
direkt vor eurer Haustür.

Yves Brummel, Redaktionsleiter

Yves Brummel

Eine
Ausbildung für
heute.
Und morgen.

Wir haben den Job,den du dir
vorstellst. Bewirb dich jetzt!
Ausbildung und duales Studium
bei der Sparkasse!

Mehr dazu erfährst du über den
QR-Code und unter
sparkasse-pdh.de/ausbildung

Bewirb dich und sichere dir
deinen Ausbildungsplatz!

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Kindertagesstätte Wundertüte
Brunnenstraße 21, 32756 Detmold

Telefon: 05231-39247 | E-Mail: leitung@kita-wundertuete.de

Wir suchen 3 Personen  
für einen  

Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) oder  

ein Freiwilliges soziales  
Jahr (FSJ)

2026 / 2027
Sie suchen eine  

spannende Stelle?
Entdecken Sie die Kita  

Wundertüte!

Wir sind eine dreigruppige Kindertagesstätte mit 12 ErzieherInnen, 
einer Integrationsfachkraft und 53 Kindern im Alter von 1-6 Jahren.  
Bei uns finden Sie:
• Raum für Ihre persönliche und berufliche Entwicklung
• Fachlich kompetente Arbeitsanleitung
• Nahrung für Körper und Geist
• Platz für Ihre persönliche Meinung
• Eine offene, konstruktive Teamarbeit
• Ein ansprechend gestaltetes Arbeitsumfeld zum Wohlfühlen

Lust auf mehr Infos?  
Dann zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzunehmen. 

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen.
Ansprechpartner: Petra Schielke und Elke Sych

Step by step zu deinem #Traumberuf

Schritt 1: 
Orientierungsphase 

Um zum Ende der Schulzeit einen Ausbildungsplatz zu 
bekommen, solltest du mit der Berufswahl rechtzeitig 
anfangen. Bestenfalls beginnst du mit deinen beruf-
lichen Überlegungen ein bis zwei Jahre vor Schulab-
schluss. Du solltest dich fragen: Was will ich? Was kann 
ich gut? Was mag ich? 

Schritt 2: 
Berufsfelder erkunden 

Welche Berufe könnten zu dir passen? Wo liegen deine Interessen und Stärken? Beteilige auch Eltern, Lehrkräfte sowie Freunde und Freundinnen, um dir ihre Einschätzungen einzuholen.

Schritt 4: 

Die Ausbild
ungsplatzsu

che 

Auch hierbei unterstützt dich die Berufsberatung 

mit Bewerbungsadressen von Betrieben, die Aus- 

zubildende suchen.

Schritt 5: 
Erfolgreich bewerben 

Wenn du geeignete Ausbildungsstellen gefunden hast, geht es nun 
darum, sich erfolgreich zu bewerben. Möchtest du nach deinem 
Schulabschluss eine weiterführende Schule besuchen, solltest du 
dich baldmöglichst z.B. an der Fachoberschule anmelden.  

Ziel: 
Ausbildung beginnen  
oder eine weiterführende 

Schule besuchen!  

Schritt 3: 

Praktika und Berufsberatung 

Ein Praktikum ist hilfreich, um festzustellen, ob ein Beruf zu dir 

passt. Hier schnupperst du in einen Betrieb hinein und be-

kommst einen Einblick in die Tätigkeiten und den Tagesablauf. 

Ein Termin bei der Berufsberatung in der Schule oder bei der 

Arbeitsagentur kann auch hilfreich sein, um deine Berufswahl 

nochmals mit einem Profi abzusprechen.   
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Mehr Info‘s
und Kontakt:

WERKSTATT
BESONDERE WOHNFORM
HAUSTECHNIK
Seniorentagesstruktur
INNOVATIVES WOHNEN

W
O?

Mach was

und werde Teil unseresSinnvolles!!

info@lbsv.org
karriere.LBSV.org

Warum bei uns?
Sinnvolle Arbeit
Teamwork & Spaß
Berufliche Orientierung
Persönliche Entwicklung

FSJ
BFD

Ausbildung Aufstiegsmöglichkeiten

→

Teams
(Teams)

UNDWERDE
NOCH
VERNÜFTIG
BEZAHLT
NACH

TVÖD
*nicht bei FSJ/BFD

Lippischer Blinden- und
Sehbehindertenverein e.V.
Wissen, wie es geht.

*

Duale Ausbildung 

Wo? Betrieb + Berufsschule  
Dauer: 2 – 3,5 Jahre  
Besonderheit: Wechsel zwischen Praxis & Theorie 
Gut zu wissen: Meist 1–2 Tage Schule pro Woche  
oder Blockunterricht (2–3 Wochen); du bekommst  
Ausbildungsgehalt  
Beispiele: Kfz-Mechatroniker/in, Kauffrau/-mann  
für Büromanagement  
Abschluss: anerkannter Ausbildungsberuf   

Schulische Ausbildung 

Wo? Berufsfachschule  
Dauer: 1 – 3 Jahre  
Besonderheit: Mehr Theorie, aber Praktika  
sind fest integriert  
Gut zu wissen: Du bekommst kein Gehalt,  
manchmal wird Schulgeld verlangt 
Beispiel: Erzieher/in, Physiotherapeut/in  
Abschluss: anerkannter Ausbildungsberuf  

Duales Studium 

Wo? Hochschule + Praxisbetrieb  
Dauer: 3 – 4,5 Jahre  
Besonderheit: Studium + arbeiten im Betrieb  
Gut zu wissen: Du sammelst Praxis- 
erfahrung und bekommst Gehalt  
Beispiel: BWL-Studium  
bei einer Bank  
Abschluss: Bachelor  

Verbundstudium

Wo? Fachhochschule  
Dauer: 4,5 Jahre  
Besonderheiten: Zwei Abschlüsse  
in einem: Studium + Ausbildung  
Gut zu wissen: Du startest mit einer Berufsausbildung, 
nach ca. 12–14 Monaten beginnt dein Studium  
Beispiel: Industriekaufmann/-frau + Bachelor in BWL 
Abschluss: anerkannter Ausbildungsberuf + Bachelor 

Duale Ausbildung und Duales Studium –  
was ist das eigentlich? 

Bild:  
Gregor Wiebe
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Kopfzeile mit deinem Namen 

 

Deine persönlichen Daten, 
Adresse und Telefonnummer. 
Wenn du noch nicht volljährig 
bist, kannst du auch Angaben 
zu deinen Eltern und deren 
Berufen machen. 

Am übersichtlichsten sind 
tabellarische Lebensläufe. 

Verwende eine Spalte für 
die Zeitangaben sowie 

für die Stationen deiner 
schulischen und evtl. 

beruflichen Laufbahn und 
eine andere für deine  

besonderen Kenntnisse 
und Interessen.  

Besondere Kenntnisse  
und Interessen: 

• Welche Sprachen  
sprichst du?

• Hast du besondere  
Fähigkeiten? 

• Was sind deine  
Hobbys? 

	 • Bist du in Vereinen  
aktiv?

Deine Schulbildung:

• Welche Schulen hast du  
    besucht? 

• Welchen Schulabschluss  
    hast du bzw. welchen Schul- 
    abschluss wirst du voraus- 
    sichtlich erreichen und wann? 

Beispiel:

Dein Lebenslauf

Dein Lebenslauf sagt schon einmal einiges über  
dich als Person aus und gibt einen Überblick zu  
deinem Werdegang:

Berufliche Erfahrungen: 

• In welchem Zeitraum hast   
   du Praktika absolviert?

• Hast du bereits einen  
   Nebenjob gehabt?

Bild: freepik
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• Industriekaufmann (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Weitere Informationen zum Ausbildungsangebot findest Du auf unserer Homepage unterwww.messing-keppler.de/karriere.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!WERDE TEIL UNSERES ERFOLGSTEAMS!

Als mittelständisches Unternehmen, mit ca. 185 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sind wir in der Lohnfertigung von
flüssigen, pulverförmigen und festenWasch-, Putz- und Reinigungsmitteln für private Endverbraucher und gewerbliche
Anwender seit vielen Jahren erfolgreich tätig. Unser Leistungsangebot umfasst den vollständigen Verfahrensablauf
der Lohnfertigung vom Materialeinkauf über das Ansetzen der Basismischungen bis hin zum Versand der fertig
konfektionierten Ware.

Messing & Keppler Abfüllbetrieb GmbH • Im Hengstfeld 47 • D-32657 Lemgo • Tel. 05261/28893-0 • personal@messing-keppler.de • www.messing-keppler.de

STARTE JETZT DEINE AUSBILDUNG!STARTE JETZT DEINE AUSBILDUNG!

• Industriemechaniker (m/w/d)
• Fachlagerist (m/w/d)

#Top Ten

Wer in Deutschland eine Ausbildung beginnen möchte, hat oft die Qual der Wahl. Aktuell kannst du  
aus rund 330 dualen Ausbildungsberufen auswählen. Klar ist aber auch, dass sich die meisten  
Schulabgänger Jahr für Jahr für die gleichen oder zumindest ähnlichen „Dauerbrenner-Berufe“  
entscheiden. Beliebt sind dabei nach wie vor „klassische“ kaufmännische Berufe wie Kaufmann/-frau  
für Büromanagement oder handwerkliche Berufe wie Industriemechaniker/in.  

Meine Top Ten Wunschberufe

Hier kannst du bis zu zehn Traumjobs eintragen, von denen du dir vorstellen kannst, sie zu erlernen:

1.: 

2.: 

3.: 

4.: 

5.:

6.: 

7.: 

8.: 

9.: 

10.:
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5 nützliche Tools für deine Bewerbung 

Merke: 
Bei allen Hilfsmitteln,  

vergiss nicht, deinen Kopf  
zu benutzen und dir deine  

eigenen Gedanken zu machen.  

Die richtige Kombination aus Onlinetools kann deinen Bewerbungsprozess erheblich erleichtern.  
Beachte allerdings, dass dich die folgenden Onlinetools in manchen Bereichen lediglich unterstützen. 

1.: Rechtschreibprogramme

Nutze Programme wie den Duden-Mentor oder  

Rechtschreibpruefung24.de zur Rechtschreib- und 

Grammatikprüfung. Solche Tools stellen sicher, dass 

deine Bewerbungsunterlagen fehlerfrei sind. Sie helfen, 

Tippfehler, Grammatikprobleme und unklare Formulie-

rungen zu erkennen und zu korrigieren. Natürlich  

kannst du auch einfach deine Eltern, Geschwister oder 

Freunde fragen, ob sie deine Unterlagen durchlesen  

und korrigieren.

2.: Canva  

Mit dem Design-Tool Canva lassen sich Dokumente optisch 

ansprechend gestalten. Die Plattform bietet hunderte  

Vorlagen für Lebensläufe, Deckblätter und Bewerbungs-

schreiben, die individuell angepasst werden können, um 

optisch aus der Masse herauszustechen. Wichtig ist dabei, 

dass alle Inhalte sorgfältig überprüft werden, um sicher- 

zustellen, dass sie vollständig und korrekt sind. 

4.: Microsoft Word  

Dass du in Microsoft Word Textdokumente erstellen 
kannst, weißt du bestimmt schon. Auch für die  
Erstellung deiner Bewerbung ist das Textverarbeitungs-
programm nützlich. Das Programm bietet diverse  
Vorlagen für Lebensläufe und Anschreiben, mit denen  
du deiner Bewerbung einen individuellen Look verleihst. 
Auch die Rechtschreibprüfung ist hilfreich. 

5.: To-Do-Listen und Kalender  
Um im Bewerbungsprozess den Überblick zu behalten, lege dir  
einen Kalender an. Das geht per Smartphone-App oder mit einem 
Taschenkalender. Dort kannst du Vorstellungsgespräche,  
Bewerbungsfristen, Ausbildungsmessen oder andere wichtige 
Termine eintragen. Auch To-Do-Listen (online oder auf Papier) helfen, 
um deine Aufgaben rund um die Bewerbung zu strukturieren.    

3.: ChatGPT

ChatGPT unterstützt dich bei der Bewerbung, indem es dir dabei 

helfen kann, überzeugende Anschreiben zu formulieren und den 

Lebenslauf strukturiert. Zudem simuliert ChatGPT Fragen für  

Vorstellungsgespräche und gibt hilfreiche Antworten.  

Kontrolliere aber vor dem Versand deiner Bewerbung alle Infor- 

mationen nochmal genau, falls die KI einen Fehler gemacht hat.  

Beachte: Dein Verstand ist dein wichtigstes und hilfreichstes Tool. 

ChatGPT kann das nicht ersetzen! 
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BEWIRBDICHJETZT!

DUFEHLSTUNSNOCH!

www.postuning.de/ausbildung

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 2026:

•Kunststoff- und
Kautschuktechnologe (m/w/d)

Fachrichtung Formteile oder Halbzeuge

• Fachlagerist (m/w/d)

• Technischer
Produktdesigner (m/w/d)

Mehr Infos undweitere
Stellen findest du hier.
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#Bewerbung

	 Deckblatt mit Foto  

	 Lebenslauf  

	 Anschreiben 

	 die letzten beiden Zeugnisse  
	 (beglaubigte Kopien) 

	 Praktikumsbescheinigungen  
	 und Zertifikate (ebenfalls Kopien)   

Per Post, per Mail oder über ein Online-Bewerbungsportal – das gehört zur Bewerbung:   

Telefonnummer,  
seriöse E-Mail-Adresse  
und deine Postanschrift  
nicht vergessen!  

 

Korrekte Berufsbezeichnung  
mit Fachrichtung verwenden.

Sprich die Menschen  
persönlich an. Am besten 

findest du vorher heraus, an 
wen du deine Bewerbung 

schicken darfst.

Vermeide langweilige  
Standardformulierungen! 

Beantworte in deinem  
Schreiben diese Fragen: 
Warum willst du diesen  

Beruf lernen? 
 Warum möchtest du in  
genau diesen Betrieb?  

Warum sollte sich der  
Arbeitgeber für dich  

entscheiden? 

Verwende einen selbstbewussten  
Abschlusssatz. Der Begriff  
„würde“ hat deswegen im  
letzten Satz nichts zu suchen. 

Eigene Unterschrift  
nicht vergessen! 

Beispiel:

Bei unserem Anschreiben handelt es sich um die klassische  
Form, wie sie auch in der Schule gelehrt wird. Im Gespräch mit  

Unternehmen aus der Region hat sich allerdings gezeigt: Der Inhalt  
des Anschreibens ist häufig viel entscheidender als das Layout. 
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Start smart.
Stay local.

Dein Talent.
Unsere
Ausbildung.

Finde heraus, was in dir steckt.
Starte durch bei deiner Sparkasse.
sparkasse-lemgo.de/karriere

Wie sieht es mit Versicherungen aus?

Sozialversicherung
Weil die folgenden Versicherungen deiner sozialen Absicherung dienen, 
werden sie auch Sozialversicherung genannt.

Krankenversicherung
Als Schülerin oder Schüler warst du bisher über deine Eltern kostenlos 
krankenversichert. Als Azubi bist du dazu verpflichtet, selbst eine 
Krankenversicherung abzuschließen.

Weitere Versicherungen: 
Du musst außerdem folgende Beiträge bezahlen:
•	 Rentenversicherung
•	 Pflegeversicherung
•	 Arbeitslosenversicherung

Dein Ausbildungsbetrieb zahlt knapp die Hälfte dieser Versicherungsbeiträge. 
Wenn du weniger als 325 Euro Ausbildungsvergütung erhältst, zahlt 
der Arbeitgeber die vollen Beiträge zur Sozialversicherung. Für diese 
Versicherungen meldet dich dein Arbeitgeber an. Du bist also automatisch 
versichert, wenn du eine betriebliche Ausbildung beginnst.

Haftpflicht- und  
Berufsunfähigkeitsversicherung
Lass dich am besten beraten, ob beziehungsweise welche weiteren 
Versicherungen du benötigst:
•	� Eine Haftpflichtversicherung deckt bestimmte Schäden ab, die du 

aus Unwissenheit oder Fahrlässigkeit – zum Beispiel bei deinem 
Ausbildungsbetrieb oder in deinem Privatleben – verursachst.

•	� Eine Berufsunfähigkeitsversicherung sichert dich ab, wenn du während der 
Ausbildung zum Beispiel schwer erkrankst oder einen Unfall hast, der die 
weitere Ausübung des Berufs unmöglich macht.

Tipp

Eine schulische Berufsausbildung wird sozialversicherungsrechtlich 
wie ein Praktikum bewertet. Dabei besteht keine Sozialversiche-
rungspflicht.



Dannmelde dich einfach! bewerbung@stiftler.de WhatsApp 01522 4650666

Ev. Stift zu Wüsten & Stift Schötmar Langenbergstr. 14 32108 Bad Salzuflen
Telefon 05222 397-0 www.stiftler.de

Deiiie nnnii eeeenenn Zukku uuk nnu ffn ttf
- DDDeiie nni JooJ bbo !

Lust uns kennenzulernen?

Ausbildung

Pflegefachfrau/-m
ann oder

Pflegefachassiste
nz

Jetzt bewerben!

• 13.Monatsgehalt

• autom. tarifl. Lohnerhöhungen

• 31 TageUrlaub

• Einer der besten Tarife (AVRDD)

• zusätzliche Altersvorsorge

• Einspringbonus

• Sonderzahlungen / Sonderzuschläge

• E-Learningmit Pflegecampus

• und vielesmehr ...

Du bist auf der Suche nach einem sinnerfüllten
Beruf mit Zukunft? wenn du es zudem gerne
familiär magst, dann bist du bei uns mit einer
generalistischen Ausbildung als Pflegefach-
assistent*in oder Pflegefachfrau/-mann
goldrichtig!

Wir, das sind übrigens ca. 350 Mitarbeiter*innen
im Ev. Stift zu Wüsten und Stift Schötmar - ein
starkes Team - bunt und ohne Konfessions-
zwang. Aktuell befinden sich 29 Azubis bei uns in
der Ausbildung und werden durch unsere 16
ausgebildeten Praxisanleiter*innen und durch
unsere Ausbildungsbeauftragte begleitet.
Vielleicht ja auch bald du?

Es lohnt sich, denn nach deiner staatl.
geprüften Ausbildung bist du mit deinem
Examen ein echtes Multitalent! Viele Türen
stehen dir danach offen!

ung

• Pflegefachassistenz 1. Jahr: 1.287,46€

- danachbist du ausgelernt!

• Pflegefachfrau/-mann 1. Jahr: 1.429,89€

2. Jahr: 1.509,65€, 3. Jahr: 1.617,90€

• 13 Monatsgehalt

Dannmelde dich einfach! bewerbung@stiftler.de WhatsApp 01522 4650666

Ev. Stift zu Wüsten & Stift Schötmar Langenbergstr. 14 32108 Bad Salzuflen
Telefon 05222 397-0 www.stiftler.de
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Es lohnt sich, denn nach deiner staatl.
geprüften Ausbildung bist du mit deinem
Examen ein echtes Multitalent! Viele Türen
stehen dir danach offen!

ung

• Pflegefachassistenz 1. Jahr: 1.287,46€

- danachbist du ausgelernt!

• Pflegefachfrau/-mann 1. Jahr: 1.429,89€

2. Jahr: 1.509,65€, 3. Jahr: 1.617,90€

• 13 Monatsgehalt
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